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Die Geſchlechter und die ſoziale Schichtung

im deutſchen Handel
Leipziger Nationalökonom W Stieda veröffentlicht inDer ehe Praxis einen längeren Aufſatz über den

deutſchen Handelsſtand wie er nach den Ergebniſſen der
Berufszählung ſich darſtellt Wir entnehmen Stieda s
Ausführungen diejenigen die ſich beziehen auf die Geſchlechter
und die ſoziale Schichtung im deutſchen Handelsſtande Dem
Geſchlechte nach waren 1895 unter 1,205,134 handeltreibenden
Perſonen 905,305 männlichen 299,829 weiblichen Geſchlechts
Die Zahl der männlichen Kaufleute hat ſich im Vergleich zu
1882 um 35 Proz die der weiblichen um 70 Proz vermehrt
Die Frauen die im Jahre 1882 noch nicht on 21 Proz
aller Handeltreibenden repräſentirten bilden jetzt faſt 25 Proz

e i ſchreibt Stieda wörtich es an ſich ſein mag, ſchre ieda wörtrn r dieſer Weiſe gelöſt wird ſo ſind
damit für den Kaufmannsſtand unverkennbar doch wieder
Schattenſeiten verbunden Bei der ohnehin nicht unbedeuten
den Stellenloſigkeit über die ſo oft geklagt wird werden durch
das größere Angebot von weiblichen Kräften die ja doch in
den meiſten Fällen billiger arbeiten die männlichen Handels
defliſſenen noch mehr in eine Nothlage gebracht Freilich arbeitet
der deutſche Kaufmannsſtand wie kein anderer international
Deutſche Kaufleute werden in allen Theilen der Welt an
getroffen Möglicherweiſe hängt es damit zuſammen daß in
die durch den Fortgang frei werdenden Plätze die weiblichen
Perſonen häufiger einrücken

Noch ſtärker erſcheint die Betheiligung des weiblichen Ge
ſchlechts am Berufsleben wenn man Handel und r zu
ſammennimmt Die Erwerbsthätigen dieſer größeren Gruppe
haben von 1882 bis 1895 beim männlichen Geſchlecht um
38,26 Proz beim weiblichen um 94,43 Proz zugenommen
Die ſoziale Schichtung zeigt uns 578,497 Selbſtändige
141,399 Angeſtellte und 485,238 Arbeiter beim Handels
gewerbe in allen drei Klaſſen abſolut mehr als vor 13 Jahren
Aber während damals 58 Arbeitgebern 42 Arbeitnehmer gegen
überſtanden ſind jetzt nur 48 Selbſtändige dagegen 52 Un
ſelbſtändige unter 100 Handeltreibenden Noch deutlicher zeigt
ſich die wachſende Abhängigkeit im Verhältniß zum Stande
von 1875 Denn damals ſind 65 Proz Arbeitgeber und
35 Proz Arbeitnehmer nachgewieſen Es ſind allerdings im
Vergleich zu anderen Berufsarten die Selbſtändigen verhältniß
mäßig ſtark und die Arbeitnehmer verhältnißmäßig wenig ver
treten Denn im Durchſchnitt ſtehen ſich in allen Berufsarten
29 Proz Selbſtändige und 71 Proz Unſelbſtändige gegenüber
Aber immerhin offenbart ſich in derartigen Zahlen eine Zu
nahme der Abhängigkeit weiter Schichten der Bevölkerung die
etwas Bennruhigendes hat Lehrreich iſt es immer wie un
vollkommen auch der Vergleich ſein mag ſich die Geſtaltung
der entſprechenden Verhältniſſe in ausländiſchen Stagten zu
vergegenwärtigen Da mag es denn ein Troſt ſein daß in der
Schweiz der Handel die gleiche ſoziale Schichtung zu Tage
treten läßt 48,2 Proz Selbſtändige gegen 51,8 Proz Unſelbſtſtändige Dagegen hat Frankreich im Handel 51 Proz Selbſt

ſtändige und 49 Proz Unſelbſtändige Mit den anderen
Ländern kann man nicht ſo gut vergleichen weil Handel und
Verkehr eine nicht aufzulöſende Gruppe bilden Wie weit das
weibliche Geſchlecht im Auslande am Erwerbsleben betheiligt
iſt kann man nur an der geſammten beruflichen Thätigkeit
beobachten Von der ganzen weiblichen Bevölkerung ſind in
Deutſchland 25 Proz beruflich thätig Das Verhältniß wird
übertroffen in Großbritannien und Jrland Belgien Frankreich
der Schweiz Italien und Oeſterreich Maximum 47,3 Proz
der weiblichen Bevölkerung erwerbsthätig Dagegen ſind in
Norwegen Schweden Dänemark und in Holland die Frauen
viel weniger den Mühſeligkeiten des Berufslebens ausgeſetzt

Deutſches Reich
Ueber die Vorbereitung zur diesjährigen Volkszählung

macht Dr E Hirſchberg vom Berliner ſtatiſtiſchen Amt
intereſſante Miltheilungen im neunten Heft von Schmoller s
Jahrbuch

Danach hat das königlich preußiſche ſtatiſtiſche
Bureau bereits am 30 Jannar v J ein Rundſchreiben
an die Großſlädte gerichtet und dieſe darauf hingewieſen
daß im Herbſte 1899 die ſtatiſtiſchen Centralſtellen der Bundes
ſtaaten mit dem kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amte die für die
Ziene zu erlaſſenden Beſtimmungen formuliren würden

as Rundſchreiben ſkizzirte ungefähr die Abſichten der Zählung
und forderte die Städte auf ſich über die Zuſätze zu äußern
die ſie im Anſchluß an die ſtaatlichen Zählformulare für ihre
Zwecke zu machen wünſchten Jn dieſem Rundſchreiben wurde
beſonders hervorgehoben daß der Volkszählung ihr urſprüng
licher Charakter gewahrt und daher Nebenfragen die in das
Gebiet der Berufszählung hinübergreifen thunlichſt aus
geſchloſſen werden müßten Daher müſſe die Zahl der im Jn
tereſſe der Gemeindeverwaltungen zu ſlellenden über die For
derungen des Reiches und des Staates hinausgehenden
Zuſatzfragen auf das unbedingt Erforderliche eingeſchränkt
werden damit die Bevölkerung nicht allzu ſehr zig
werde Den Gemeinden wurde anheimgegeben ſich auf eine
Aufnahme der Wohnungseverhältniſſe die Feſtſtellung des
letzten Zuzugs der auswärts Geborenen und der vorüber
gehend in der Gemeinde An und Abweſenden zu beſchränken
er weitere Verlauf der Dinge war daß im Juni v J die
tädte Statiſker in Königsberg zuſammentraten worauf

dann im Oktober die ſtaatlichen Statiſtiker in Berlin die Zähl
karten vereinbarten Jn dieſem Sommer ſoll dann die
Entſcheidung des Bundesraths fallen worauf die Ver
waltungen des Jnnern in den einzelnen Bundesſtaaten ſich
über die Zuſätze ſchlüſſig machen können die den einzelnen
Städten für ihre Zwecke zugeſtanden werden ſollen Auf
Grund dieſer Vorarbeiten hat das königlich preußiſche

ſtatiſtiſche Bureau eingehendere Mittheilungen über die Zählung
an die Berliner Verwaltung gelangen laſſen damit dieſe diejenigen Zuſätze anfüge für Wliche die miniſterielle Genehmigung

zu erwarten ſei Aus dem mit dieſen Zuſätzen verſehenen
Fragebogen der in der Abhandlung veröffentlicht wird geht
zunächſt hervor daß die Zählung das bisher fehlende Material
über die Beurtheilungdergroßen Bevölkerungs
verſchiebungen innerhalb des Reiches zu beſchaffen
bezweckt Dahin gehören die Fragen nach der Gemeinde des
Wohnſitzes und nach der Gemeinde der Berufsausübung die
häufig nicht zuſammenfallen

Da zugleich in der ſtatiſtiſchen Aufnahme nach der Mutter
ſprache gefragt iſt ſo wird ſich auch die namentlich den preu
ßiſchen Staat ſo ſehr intereſſirende Bewegung feſtſtellen laſſen
die das polniſche Element von Schleſien Poſen und Weſt
preußen in die weſtlichen VJnduſtriebezirke in den letzten
Jahren gedrängt hat Sowohl die wieder aufgenommene
Frage nach der Mutterſprache wie die Erhebungen über die
Binnenwanderung entſprechen einem häufig und nach
drücklich ausgeſprochenen Wunſche und werden ohne Zweifel
mancherlei Einblicke in die Volksbewegung von hohem poli
tiſchen Jntereſſe gewähren

K Ein ueuer franzöſiſcher Mittellandkanal

Während der Bau des ſeit mehr als 40 Jahren geplanten
Rhein Weſer Elbe Kanals der Rhein Dortmund Enis
Kanal Weſer und Elbe miteinander verbinden ſoll Waſſer
ſtraßen die an Leiſtungsfähigkeit und was Rhein und Elbe
anbetrifft auch an Leiſtungen alle franzöſiſchen Binnenſchiffahrts
ſtraßen weit hinter ſich laſſen noch immer nicht geſichert
iſt hat man in Frankreich ſich jüngſt entſchloſſen einen Kanal
zu vollenden der von Rouvroy am oberen MarneKanal nach
Pontailler zur Sa0ne geht und ſo den Aermel Kangl mit dem
Löwen Golf verbindet

Zu letzterem führt von Pontailler aus zunächſt nur die eine
aroße Schiffahrtsſtraße die von der unteren Sasne und von
dem Rhöne gebildet wird der aber von Beancaire aus vier
Mündungen theils Fluß theils Kanal Arme beſitzt
deren äußerſte Punkte dürch die Orte Bouc ſowie Martigues
im Oſten eine Kanalverbindung bis nach Marſeille hin iſt
geplant und Cette ſowie Agde im Weſten bezeichnet werden
Zum Aermel Kanal führt von Rouvroy aus bis Condé auch
nur eine zu ſammenhängende Sch ffahrtsſtraße eben der obere
Marne Kanal und der Marne SeitenKanal dann aber be
ginnen die Waſſerſtraßen nach allen Richtungen auseinauder
zugehen ſo daß ſowohl durch die Marne und Seine wie durch
die Somme Schelde und Maas nebſt ihren zahlreichen theil
weiſe direkt in die See mündenden Zwiſchenkanälen Aermel
Kanal und Nordſee erreicht werden können Jener zu
vollendende Kanal offiziell der Canal de la Marne à la Sadne
genannt iſt fertig in ſeinem nördlichen Theil von Rouvroy bis
etwa Heuilley Cotton ober halb Langres und in ſeinem ſüdlichen
Theil von Pontailler bis etwa Fontaine Frangaiſe mit zu
ſammen 113 km Das ſehlende Stück 38 km lang ſoll etwa
18,4 Millionen M koſten 4 Millionen davon will die Handels
kammer von St Dizier geben der dafür die Erhebung einer
kleinen Kanalgebühr im übrigen ſind die ſtaatlichen Kanäle
wie die kanaliſirten Flüſſe in Frankreich auch in Holland
abgabenfrei zugeſtanden iſt Mit dieſer Vertheilung der
Laſten Staat 14,4 Millionen Jntereſſenten 4,0 Millionen
vergleiche man diejenige beim Rhein Weſer Elbe Kanal wo der

Staat rund 5,9 Millionen die Jntereſſenten rund 5,8 Millionen
der jährlich aufzubringenden Koſten tragen Dieſer neue
ſür 300 To Schiffe beſtimmte franzöſiſche Mittellandkanal iſi
übrigens nicht der einzige Mittellandkanal Frankreichs Der
in den Beſitz des Stats übergegangene 242 km lange Canal
du Midi von Toulouſe am Garonne Seiten Kanal nach dem
Etang de Thau bei Agde und les Onglous mit ſeiner 37 km
langen Abzweigung von Ceſſe über Monſſoulens nach la Nou
velle am Löwen Golf verbindet über die Waſſerſcheide zwiſchen
der ſchiffbaren Goronne und der flößbaren Aude hinweg den
Biskayiſchen mit dem Löwen Golf Der 116 km lange S
du Centre verbindet die Loire und Sadne alſo wiederum beide
eben genannten Golfe miteinander und ebenſo der 242 km
lange Canal de Bourgogne die in die Seine gehende Yonne
mit der Sasne alſo Aermel Kanal und Löwen Golf Hier
ſind nur die großartigeren zwei von einander weit entfernte
Meerestheile unter ſich verbindenden Kanäle genannt

Wollte man diejenigen zahlreichen franzöſiſchen Mittellandkanäle anführen die die Aufgabe des deutſchen
Mittellandkanals Ströme miteinander zu verbinden
erfüllen ſo würde man Bogen gebrauchen Sind doch noch
ſeit 1871 großartige für die Landesvertheidigung wie für den
Handelsverkehr letzteres namentlich betreffs nordfranzöſiſcher
und belgiſcher Kohle gleich wichtige Kanalverbindungen nahe
der deutſchen Oſtgrenze Frankreichs geſchaffen und zwar
was übrigens von den allermeiſten franzöſiſchen Kanälen gilt
unter nicht entfernt ſo günſtigen Geländeverhältniſſen wie ſolche
beim deutſchen Mittellandkanal von der Natur gegeben ſind

Politiſches
In der letzten Sitzung der Berliner Stadtverordneten

verſammlung iſt u a auch der Antrag Singer u Gen
zur Sprache gekommen an den preußiſchen Landtag das Er
ſuchen zu richten daß bei der bevorſtehenden Umänderung
des Kommunalwahlgeſetzes die Einführung des all
gemeinen gleichen und geheimen Wahlrechts auch
ſür die Gemeindewahlen beſchloſſen werden möge Vom
Stadtverordneten Dr Preuß lag ein Abänberungsantrag vor
wonach nur die Beſeitigung der öffentlichen Stimmabgabe und
des Klaſſenwahlrechts gefordert werden ſolle Stadtv Caſſel
erkannte die Beſtrebungen zur Erzielung des gleichen Wahl
rechts und der geheimen Stimmabgabe als berechtigt an er
klärte ſich aber gegen das allgemeine Wahlrecht das ohne
Rückſicht auf die Beitragsleiſiung zu den Laſten der Stadt
und die Se ertheilt werden ſoll Er beantragte die
Ueberweiſung des Antrages an einen Ausſchuß und die Ver

Ueber die Disciplinirung eines konſervativen
Rittergutsbeſitzers wird aus Pommern berichtet
Landrath Oſterroht in Grimmen iſt bekanntlich in der
Weihnachtszeit aus bisher noch nicht aufgeklärten Gründen
nach der Schweiz verduftet Rittergutsbeſitzer Arthur
Becker zu Bartmannshagen richtete damals gegen den Re
gierungspräſidenten in Stralſund heftige Angriffe
wegen zu ſpäten Einſchreitens gegen den Landrath Nunmehr
iſt Becker im Disciplinarwege durch Entſcheidung des Kreis
ausſchuſſes in Grimmen ſeines Amtes als Gutsvorſteher
von Bartmannshagen entſetzt worden Das Greifs
walder Tageblatt behauptet daß dieſe Disciplinirung nicht das
mindeſte zu thun hat mit dem Prozeß des Stralſunder Re
gierungspräſidenten gegen Becker der demnächſt zur Verhand
lung kommen wird

Eine Grenzverletzung durch eine
Schweizer Truppen hat nach der Kreuzztg kürzlich An
laß zu diplomatiſchen Auseinanderſetzungen zwiſchen
Berlin und Bern gegeben Jn der Kavallerie Rekrutenſchule in
Zürich hatte eine Kavallerie Patrouille den Auftrag erhalten
ſich über den Zuſtand der Rheinbrücken bei Säkkingen
Aufſchluß zu verſchaffen Der junge Leutnant dem Säkkingen
nur von Scheffel s Trompeter her bekannt war ſcheint keine

davon gehabt haben daß der Rhein die Grenze
bildet und Säkkingen ſchon auf badiſchem Gebiete liegt
Nach einem Ritt vom frühen Morgen an rückte ſo die ingen
liche Streitmacht wohlgemuth über die Rheinbrücke in das alt
ehrwürdige Städtchen ein Der erſte Gaſthof nahm die muthige
Expedition gaſtfreundlich auf und nach kurzer Raſt im Ausland
trabte ſie ſtolz über ihre Leiſtung hatte ſie ja doch in 24
Stunden mehr als 100 Kilometer zurückgelegt na ürich
zurück wo der Offizier ſeinen Rapport abgab Die diplo
matiſchen Auseinanderſetzungen zwiſchen Berlin und Bern
wurden durch koulanteſte Erklärungen zu allgemeiner Zufrieden
heit erledigt aber der hoffnungsvolle Leutnant bekam immerhin
unfreiwillige Muße um die Lücken in ſeinem geographiſchen
Wiſſen zu ergänzen

Der italieniſche Profeſſor a D Stahly der in
Frankfurt und in benachbarten Städten kürzlich einen Vortrag
über die Maffia gehalten hat iſt aus dem preußiſchen Staats
ehe d gewieſen worden das er binnen drei Tagen ver
aſſen muß

nvaſion

Volkswirthſchaftliches
Der erſte Abſchluß der Ergebniſſe einer Reichseinnahme

quelle für das Rechnungsjahr 1899 liegt in den End zahlen
der Wechſelſtempelſteuereinnahme vor Dieſe hat
12 Millionen oder 1 Million mehr als im Prbrg 1898 ergeben
Bei der Beurtheilung der Bedeutung dieſer Zahlen für die
Finanzen kommt aber weniger der Vergleich mit der Einnahme
des Vorjahres als derjenige mit dem Etatsanſatze in Betracht
Nach dem Etatsvoranſchlage wurden für 1899 von der Wechſel
ſtempelſteuer rund 10 Millionen M erwartet Nachdem ſie in
Wirklichkeit eine Einnahme von 12 Millionen M ergeben hat
hat ſie den Etatsanſatz um nicht weniger als 2 Mil
lionen M überſtiegen und mit ebenſoviel die n
d e Geſtaltung des Rechnungsjahres 1899 günſtig
eeinflußt

Verwaltung und Rechtspflege

m Bei der Schule zu Zwinge in Sachſen mit der die
Küſterei der Ortskirche verbunden iſt war es nothwendig ge
worden das Schulhaus durch einen Neubau zu erſetzen
und um ein zweites Unterrichtszimmer nebſt Wohnräumen für
einen zweiten Lehrer zu erweitern Die königl Regierung be
ſtinimte u a daß die Kirchenkaſſe und bei deren Unzulänglichkeit
die Freiherrlich von Minnigerode ſche Familie als Kirchenpatrone
mit den Eingepfarrten die auf den Neubau des Küſterſchulhauſes
entfallenden Koſten in Höhe von 11,545 M tragen ſoll Auf
die Klage des Freiherrn von Minnigerode änderte der Kreis
ausſchuß Worbis den Beſchluß der Regierung dahin ab
daß Kläger nur das Holz zum Küſterſchulerneuerungsdau zu
liefern habe die übrigen Baukoſten habe die Kirchenkaſſe bezw
Kirchengemeinde zu leiſten Ebenſo erkannte auch der Bezirks
ausſchuß Auf die Reviſion der Kirchengemeinde wurde aber
die Klage des Freiherrn von Minnigerode durchweg abgewieſen
indem u a geltend gemacht wurde Jn der mittels Staats
vertrages vom 15 Juni 1816 aus Schwarzburg Sonders
bauſenſcher Landeshoheit in den preußiſchen Staat übergegangenen
Herrſchaft Allersberg in deren Gebiet die Landgemeinde Zwinge
liegt iſt durch Verordnung vom 25 Mai 1818 das Allgemeine
Landrecht eingeführt worden Bis dahin hatten dort das gemeine
deutſche Kirchenrecht und als Landesgeſetze die Kirchenordnungen
vom 23 Jan und 29 Okt 1649 ſowie angeblich eine Kirchen
ordnung von 1587 gegolten Letztere hat weder in der Fürſtilich
Schwarzburgiſchen Miniſterialbibliothek noch im Landesarchiv
aufgefunden werden können ſie muß da ihre Herbeiſchaffung
nicht gelungen außer Betracht bleiben Die zwei anderen
Kirchenordnungen enthalten nichts über die Kirchenbaulaſt
e 37 Tit 12 Th II und S 787 720 Tit 11 Th IIA Ld müſſen im Falle der Unzulänglichteit des Kirchen
vermögens die Patrone zwel Drittel aller auf die Wieder

erſtellung des Küſterſchulhauſes im alten Umfange entfallenden
aukoſten leiſten mit Ausnahme der Hand und Spanndktenſte

Eine hiervon befreiende und zur Lieferung nur des erforder
lichen Bauholzes verpflichtende Obſervanz wäre zuläſſig geweſen
iſt aber nicht erwieſen

Die Königl Generaldirektion der ſächſiſchen Staatsbhat denjeni en Vabn wärtern welche unß
ihren Vieuſt verſehen haben Achſelſchnüre verliehen

Das Breslauer Amtsgericht hatte ſich mit der Frage
zu beſchäftigen ob die am 1 April aufgehobenen Privat
poſtanſtalten verpflichtet ſind ihre verkauften aber nicht
verwendeten Briefmarken wieder einzulöſen DieBreslauer Pulpgwoß re hatte ſich geweigert nach dem
31 März derartige Briefmarken gegen baares Geld einzulböſen,
Auf die Civilklage eines Kaufmanns hin wurde ſie jedoch zur
Einlöſung der Marken verurtheilt

v m Heer und Flotte tegen Mißhand lung von Untergebenen amDienstag in W burg ber üntereffizier Schobert vom
ſammlung beſchloß in dieſem Sinne 1 Chevouxlegers Regiment in Nürnberg zu 6 Wochen Ge
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en verſetzt ſie an den Ohren geriſſen ihre Stiefel ins
er geworfen und verlangt daß ſie in 10 Minuten wieder

gewichſt waren

X Delegirten Verſammlung des Geſammtverbandes der Evangeliſchen
EUrbeitervereine

8 u Dresden 19 April
Heute ielt Lithograph Tiſchendörfer Berlin einengeh e tie des Krankenkaſſenweſens

Redner empfiehlt den evangeliſchen Arbeitervereinen für die
längſt nothwendigen Reformen einzutreten und ſchlägt der Ver
ſammlung eine Reihe hierauf bezüglicher Theſen zur Annahme
vor Die Verſammlung ſtimmte im allgemeinen den Theſen des
Referenten zu und ermächtigte den Ausſchuß in der Richtung
derſelben bei den r äg Behörden vorſtellig zu werden

Es folgte dann die Behandlung der Gewerkſchaftsfrage
Der Referent Pfarrer Naumann Berlin gab einleitend einBild von dem gegenwärtigen Stande der Gewerkſchaften Wir
ſcheinen gegenwärtig in Deutſchland vor einer Entwicklung zu
ſtehen in welcher die Gewerkſchaften mehr bedeuten werden als
bisher Wir haben gegenwärtig drei Gruppen von Gewerk
ſchaften die von der Sozialdemokratie ausgegangenen Ten
traliſirten Gewerkſchaften die 1898 480,000 Mitglieder
zählten die aus den freiſinnigen Parteien hervorgegangenen
Hirſch Dunker ſchen Gewerkvereine 88,000 und die
vorwiegend unter der Leitung des Centrums ſtehenden chriſt
lichen Gewerkſchaften 114,000 Sämmtliche Gewerkſchaften
ſind auf dem Untergrund politiſcher Parteien aufgewachſen Es
wird durch dieſe Vielſeitigkeit und die damit verbundenen Kämpfe
zntereinander viel Zeit Geld und Kraft vergeudet Der
Metallarbeiter Verband z B erhebt 1/ Millionen Mark Bei
träge und hat einen Kaſſenabſchluß von 340,000 M Derartige
Organiſationen ſind große Verwaltungsgeſchäfte Unſerer Ge
werkſchaftsbewegung fehlt noch die rein kaufmänniſche Behand
lung Sie werde erſt dazu kommen wenn die Vielheit der
Genoſſenſchaften aufhört Dieſe Vielheit im Anſchluß
an politiſche Parteien iſt falſch Jn den Gewerkſchaften
dürfen nur direkte wirthſchaftliche Fragen behandelt werden

n verurtheilt worden Er hatte den Rekruten Ohr
e

Was über die Arbeitsangelegenheiten hinausgeht gehört
wicht in den Trhätigkeitsbereich der Gewerkſchaften
Jn den letzten zehn Jahren hat denn auch der Gedanke der
ünpolitiſchen und interkonfeſſionellen Gewerkſchaften in der
Arbeiterſchaft immer mehr Boden gefaßt am wenigſten noch in
der Gruppe Centrum weil dieſe Verbände noch ſehr jung ſind
und daher noch ſtark unter klerikaler und parteipolitiſcher Be
vormundung ſtehen Aber auch in ihnen nimmt der Gedanke
der reinen Gewerkſchaftlichkeit zu Der Gedanke der reinen
Gewerkſchaftlichkeit zeige ſich bei den Hirſch Dunker ſchen
Gewerkvereinen in den jährlichen Debatten über die Beſeitigung
des Reverſes Bekanntlich hindert dieſer Revers keineswegs
daß in den Gewerkvereinen Sozialdemokraten wie überall bis
hinein in die Jünglingsvereine ſind Heiterkeit Jn den
centraliſirten Gewerkſchaften wächſt ebenfalls der Gedanke der
reinen Gewerkſchaftlichkeit der u a von Legien Hué im
Schneiderverband uſw vertreten wird Auch Bebel hat ſich
wiederholt für das reine Gewerkſchaftsideal zuletzt in Hannover
ſeſrgelegh Die evangeliſchen Arbeitervereine hatten 1898 bei
einem Mitgliederſtande von 52,402 Perſonen 32,822 Lohnarbeiter
heute iſt die Ziffer auf etwa 40,000 bei ca 65,000 Mitgliedern

ewachſen ie meiſten von ihnen ſind allerdings gewerkſchaftch indifferent und nicht angeſchloſſen ſo daß ſie bei der auf
ſteigenden Bewegung der Gewerkſchaften nicht ihr Gewicht in
die Wagſchale werfen können Daher erblicken auch viele chriſt
lich geſinnte Arbeiter in den evangeliſchen Arbeitervereinen
nicht ihre geeignete Vertretung Naumann ſtellt ſchließlich
folgende Theſen auf

a Die evangeliſchen Arbeitervereine wahren ihren religiöſen
und patriotiſchen Charakter in jeder Hinſicht und ſind darum
nicht imſtande alle Mitglieder eines Berufes zu gewerkſchaft
licher Arbeit zu vereinigen Jhre praktiſche Thätigkeit liegt
er dem Gebiet der Genoſſenſchaft als auf dem der Ge
werkſchaft

b Da aber die evangeliſchen Arbeitervereine nicht ſelbſt
Gewerkſchaften ins Leben rufen können haben ſie die dringende
Pflicht ihre Mitglieder zur Theilnahme an Gewerkſchafts
verbänden anzuhalten damit nicht durch die evangeliſchen
Arbeitervereine der Geſammtfortſchritt der Arbeiterbewegung
irgendwie gehemmt werde

c Bei dieſer Beſchlußfaſſung darf nie aus dem Auge ver
loren werden daß die Herſtellung allumfaſſender unpolitiſcher
und unkonfeſſioneller Berafsverbände das letzte Ziel iſt
Verbände die dieſem Ziele offen zuſtreben haben den Vorzug

Reichstagsabgeordneter Fabrikant Franken Schalke i Weſtf
als Korreferent polemiſirt ſehr heftig gegen eine Schrift des
national ſozialen Schriftſtellers Weinhauſen und ſtellt dann ver
ſchiedene Gegenanträge auf

Pfarrer Weber Gladbach Was uns Herr Naumann
vorgetragen hat iſt zum Theil Zukunftémuſik denn wir haben
keine neutralen Gewerkſchuften Als Vorſitzender muß ich gegen
den Vorſchlag proteſtiren der Geſammtverband würde in eine
ernſte Gefahr getrieben werden wenn wir den Mitgliedern den
Beitritt zu den gewerkſchaftlichen Verbänden empfehlen würden

Der Vorſitzende verlas folgendes Antworttelegramm des
Königs Albert von Sachſen auf die an ihn geſandte
Begrüßung Jch danke den evangeliſchen Arbeitervereinen für
ihren Gruß Die Verſammlung brachte ein Hoch auf den
König ausJn der Diskuſſion bemerkt Tiſchendörfer Berlin Jede
ſachliche Diskuſſion iſt unmöglich wenn einzelne Verbände und
der Vorſitzende gleich die Kabinetsfrage ſtellen Wir ſind

erf evangeliſche Vereine ſondern auch Arbeitervereine
Beifall
Profeſſor Dr Gregory Leipzig glaubt daß das Korreferat

nichts gegen die Vorſchläge Naumann s vorgebracht habe Die
in die Gewerkſchaften geſchickten Leute hätten ſich durchaus be
währt Werkmeiſter Bärrn Frankfurt a Die evange
liſchen Arbeitervereine würden verflachen und Erbauungs
vereine werden wenn ſie die wirthſchaftlichen und ſozialen
Kämpfe der Gegenwart nicht mitmachen Sie müßten allerdings
dafür eintreten daß die Parteipolitik aus der Gewerkſchafts
bewegung fernbleibe

Günther Dresden Kreutziger Leipzig Röhrig Altona
und Stadtpfarrer Traub Stuttgart ſprechen ſich für die Be
theiligung an der Gewerkſchaftsbewegung aus Pfarrer Nau
mann glaubt daß heute kein bindender Beſchluß möglich ſein
werde und beantragt dieſe gref nochmals auf die Tagesord
nung der nächſtjäh rigen Verſammlung zu ſetzen Dieſer
Antrag fand An nahme Die Verſammlung nahm eine Reſolu
tion an welche den Vereinen zur Pflicht macht überall für die
Hebung und Verſittlichung des Familienlebens einzutreten damitdie heranwachſende Jugend von den ſchädlichen Einflüſſen des
Wirthshauslebens bewahrt werde

Darauf ſchloß der Vorſitzende Pfarrer Lic Weber die
Delegirtenverſammlung

Ausland
Belgien

Jn der belgiſchen Repräſentantenkammer interpellirte
am Donnerstag Lorand Fortſchrittlich liberal wegen der be
kannten Anklagen daß eine Anzahl Belgier in der
Provinz des Kongoſtaates Mongalla Grauſamkeiten
gegen Elngeborene begangen hätten Lorand ſprach
die Erwartung aus daß die belgiſche Regierung vom Kongoſtaat
ormelle Erklärungen und ſtren eſtrafung der Schuldigen ge
ordert habe Sodann verlas Redner ein Schriftſtück welches

wenn rrtteetteteeeeeee c

im Jahre 1897die von der Kölniſchen ſie dal beräftiat von dem
einen belgiſchen Offizier erhobene An
geſagt werde daß er durch ſeine Soldaten mehr als
1300 Negerhände habe abſchneiden laſſen Dieſes
Schriftſtück welches von dem Hauptagenten einer Compagnie
herrühre beſsgt ferner daß der Aequatorialbezirk ein
ungeheures Knochenfeld ſei Redner zählt andere dort
vorgekommene rrrüäen auf und wünſcht Bekanntgabe des
Ergebniſſes welches die früher ernannte Unterſuchungskommiſſion
u Tage gefördert habe Lorand fordert zum Schluß von derdert en Regierung energſſches chreiten Der Miniſter

des Auswärtigen de Favereau erklärte die belgiſche
Regierung wolle beim Lore taat vorſtellig werden dahin daß
ſich ſolche Vorkommniſſe wie die gemeldeten nicht wiederholenund daß deren Urheber beſtraft werden Bezüglich der jüngſt
erhobenen Anklagen habe der Kongoſtaat das gerichtliche
Verf i eingeleitet obwohl für einige Vorgänge die amt
liche Beſtätigung noch ausſteht Damit war der Zwiſchenfall
erledigt Daß die amtliche Beſtätigung noch ausſteht will
nicht viel bedeuten Jm übrigen wird jetzt Wpyarten ſein was
das gerichtliche Verfahren zu Tage fördern wird

Grofßzbritannien
Die Stimmung der Amerikaner gegen England

hat eine Londoner Schauſpielerin zu ihrem Leidweſen feſtzu
ſtellen Gelegenheit gehabt

Dieſe Dame Mrs Langtry iſt ſoeben nach einer längeren
Tournée durch die Vereinigten Staaten nach New York zurück
gekehrt Sie beklagt ſich bitter über die Behandlung die ihr
zu theil geworden iſt Einem Jnterviewer erzählte ſie wie der
Berichterſtatter der Daily Mail meldet daß die Tournée ein
großes re war und zwar in jeder Hinſicht ſie konnte
theilweiſe ihre Kontrakte nicht erfüllen weil die Behörden ihr
nicht erlaubten ihr Stück The Degenerates aufzuführen
Die Amerikaner ſeien unglaublich kapriziös früher ſei ſie wie
eine Göttin verehrt worden und jetzt hätte man nichts von ihr
wiſſen wollen Das Schlimme ſei geweſen daß ſie den
engliſchen Zeitungen geglaubt habe in Amerika
ſei man engliſch freund lich Deshalb habe ſie Kip
lin s Abſent minded Beggar zum Beſten der verwundeten
Engländer recitirt das ſei ihr Unglück geweſen die Ame
rikaner ſeien durchaus buren freundlich und
wegen des Krieges wüthend auf England Man
habe ſie verfolgt weil ſie eine Engländerin ſei Jn Chicago
ſei ſie eingeladen worden s einer Privatgeſellſchaft zu dekla
miren und nachher hätte man ſie nicht einmal an dem Diner
theilnehmen laſſen

Auch dieſe Engländerin hat alſo die Erfahrung machen müſſen
daß es mit der Wahrheitsliebe der engliſchen Preſſe in Bezug
auf den ſüdafrikaniſchen Krieg ſehr übel beſtellt iſt

Spanien
OW Ein in kultureller Beziehung ſehr bedeutſamer Beſchluß

wurde während der letzten Sitzungsperiode der Cortes gefaßt
ohne daß im Auslande davon beſonders Notiz genommen worden
wäre obwohl die Angelegenheit ſchon einige Beachtung verdient
Spanien iſt nämlich von allen europäiſchen Ländern das einzige
geblieben wo die Hinrichtungen bis jetzt öffentlich
ſtattfanden um damit die Abſchreckungstheorie der Strafe auf
das Publikum praktiſch durchzuführen Die Cortes haben nun
den Anforderungen der modernen Strafrechtspflege Rechnung
getragen und feſtgeſetzt daß die Exekutionen künftighin im
Gefängnißhofe vollzogen werden ſollen und zwar 18
Stunden nachdem der Verurtheilte davon in Kenntniß geſetzt
worden iſt daß von dem Begnadigungsrecht kein Gebrauch
gemacht wurde Dieſe ſogenannte Galgenfriſt dauerte bisher
zwei volle Tage

Provinzialnachrichten
Salzwedel 19 April Vom Konflikt Der beſoldete

Rathmann und Vertreter des Bürgermeiſters Paul Brueckner
iſt von der Regierung ſeines Amtes als Standesbeamter
enthoben worden Es iſt eine Unterſuchung wegen ſitt
licher Vergehen deren er beſchuldigt wird eingeleitet
worden Daß nach der Neuwahl zweier Magiſtratsmitglieder
Streitigkeiten zwiſchen der Mehrheit des Magiſtrats und dem
Bürgermeiſter Preiß ausbrechen würden war vorauszuſehen
Die Magiſtratsmitglieder verlangten vor einigen Tagen vom
Bürgermeiſter die Anberaumung einer Magiſtratsſitzung die ſich
mit der vom Bürgermeiſter verweigerten Hergabe der Prozeß
akten an den Prozeßvertreter der Stadtverordnetenverſammlung
beſchäftigen ſollte Ohne dieſe Akten iſt die Stadtgemeinde nicht
in der Lage einen beſtimmten Prozeß gegen den Bürgermeiſter
einleiten zu können Bürgermeiſter Preiß lehnte die An
beraumung der Magiſtratsſitzung ab weshalb ſich der Magiſtrat
mit einer Beſchwerde an den Regierungspräſidenten wandte
Dieſer hat nun verfügt daß der Bürgermeiſter binnen 24 Stunden
die Sitzung einzuberufen habe Die Magiſtratsſitzung hat darauf
geſtern ſtattgefnnden und der Magiſtrat hat gegen den Willen
des Bürgermeiſters die Aushändigung der Akten an den Prozeß
vertreter der Stadtverordnetenverſammlung beſchloſſen

Magdeburg 20 April Raubmörder Schurig
Die Schwurgerichtsverhandlung gegen den Raubmörder Schurig
von hier wird noch längere Zeit ausſtehen da er jetzt den wilden
Mann ſpielt und auf ſeinen Geiſteszuſtand hin beobachtet wird

Aſchersleben 20 April Die goldene Hochzeit
feierte hier das Rentier David Kuntze ſche Ehepaar

Aſchersleben 20 April Unglücksfall Vorgeſtern
vormittag gingen dem Knecht H Böttcher die Pferde durch
als er den Hohlweg von der Burg herabfuhr B wurde am
Eingange in die Stadt vom Wagen herabgeworfen brach das
Genick und war ſofort todt

Mansfeld 20 April Aus dem Zuge geſtürzt
Kurz vor der en des um 308 Uhr nachmittags hier von
Hettſtedt her fälligen Perſonenzuges erhielt dieſer einen heftigen
Ruck der zur Folge hatte daß an einem Wagen die Thür auf
ſprang und ein daran lehnender etwa zehnjähriger Knabe hin
ausfiel Als der mitfahrende Vater das bemerkte ſprang er
auch hinaus Der Zug wurde durch Ziehen der Nothbremſe
um Stehen gebracht und ſodann Vater und Sohn in4 w verlettem Zuſtande auf den Bahnkörper auf

gefunden

Eisleben 20 April Sehr ſchwere Verletzungen
erlitt geſtern mittag auf dem Ennſtſchachte der Bergmann
Wilhelm Bachmann Durch Waſſer hatte ſich Geſtein gelöſt
das im Fallen dem B arge Quetſchungen beibrachte Der Ver
unglückte ſtarb auf dem Wege nach dem Krankenhauſe

o Naumburg 20 April Die Stadtverordneten
ſitzung beſchloß geſtern den Bau eines Waſſerhebewerkes

cm Dampfkeſſelanlage im Geſammtkoſtenbetrage von

Heiligeuſtadt 19 April Eine große Ueberraſchung
wurde heute früh den Einwohnern n zu theil Die
vielumſtrittenen Thorpfeiler am Nordhäuſer Thore die ſeit

8 Jahren einen Zankapfel innerhalb der ſtädtiſchen Körper
ſchaften bildeten wurden abgetragen

7 Perſonalveränderun en in der Armee Provinz Sachſenund thüringtſche üetent mer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Im aktiven Hesre v Groß e v Schwarz
doff Oberſt und Commaundenr des 5 Thür Juf Reg Nr 94 Großherzog
von Sachſen unter Beförderung zum Gen Major zum Commandeur der
33 Jn er Irbr v Maercken zu Geerath Oberſtlt beim Stabe des
wren Reg Königin Olga 1 Württemderg Nr 119 von dem Kommando nach
37 enthoben und unter Beförderung zum Oderſt Commandeur

Jn Rog Nr 90 Großherzog von Sachſen einannt v Hey

in dem Magded Füſ Nr 36 als Bad Codas Füſ nigin SchleswigHolſteſu Nr 36 verfetzt pr
und Commandenr des 4 GardeReg zu Fuß unter Beförderung zuSan Major zum Juſpectenr der Inſ Schilen ernannt Beces Oberſt ein

Stabe des 3 Magdeb Jnf Reg Nr 66 unter Verſetzung zum nf RNr 151 mit der Führung des letzteren beauftragt aneſſe ajor u
Bat Commandeur im Jnf Reg Nr 129 unter rderung zum Obderſtlt

m Stabe des 3 M Juf Reg Nr 66 Grunde mann Major aggreg
m Jnf Reg Prinz Louis inand von Preußen 2 Magdhurg Nr

als Bat Commandenr in das Jnf Reg Nr 129 verſetzt v Mädenſen
Oberſt mit dem Range eines Brig Commandeurs di Fiugel

ant unter Ernennung zum dienſtthuenden General à Ia gute Sr Majde Kaiſere und Sönige Budde Oberſt mit dem Range eines Brig Com
mandeurs Abtheil Chef im Gropen Seneralſtabde Gae de Oberſt beauftragt
mit der Führung der 34 Jnf Brigz dieſer unter Ernennung zum Commandeur
derſelben zu Gen Najoren befördert v Tempsky berſtlt deim Stade
des 6 Thür Jnf Reg Nr 95 unter Verſetzung zum Jnf Reg Nr 166 mder Führung des n bea v Edenbrecher Major und Bat
Commandeur im Oldenburg Jnf Reg Nr 91 unter Beförderung zum Oberſtlt

m Stabe des 6 Thür Nr 95 Brünig Major aggreg dem
Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 als Bat
Commandeur in das Jnf Reg von Alvensieben 6 Brandenburg Nr 52
verſetzt v Bismarck Major aggreg dem 8 Thär Jnf Reg Nr 163 zum
Bat Commaundeur im Reg ernannt v Seedach Hauptm im 8 Thür
Jnf Reg Nr 153 nnter Verſetzung in das 5 Thür Jnf Reg Nr 94
Großherzog von Sachſen zum Comp Chef ernannt Frhr v Wangenhelm

Oberlt im 2 Thür Jnf Reg Nr 32 zum Hauptm r ohne Patent
Dencks Lt im 3 Magdeb Jnf Reg Nr 66 Schulze Roeßler Lt
im 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 zu Oberltz befördert Graf v Schlippen
bach Lt im Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg
Nr 26 in das Jnf Reg General Feldmarſchall Prinz Friedrich Karl von
Preußen 8 Brandenburg r 64 verſetzt v Sydow Obderlt im Magdeb
Drag Reg Nr 6 als Adjutant zur 18 Kav Brig kommandirt Taiſtrzit
Gehlen Lis im Thür Feld Art Reg Nr 19 zu Oberlts vorläufig ohne
Patent befördert Zaretzky Oberlt im Fuß Art Reg Encke Magdeburg
Nr 4 ein Patent ſeines Dienſigrades erhalten Goliſch Hauptm in der
3 Jng Jnſp zum Stabe des Schleſ Pion Bat Nr 6 Müller Hauptm
und Comp Chef im Pion Bat Nr in die 3 Jng Jnſp verſetzt Seuthaus Hauptm in der 3 Jng Jnſp zum IJng Dffigzier vom Platz in Weſel
ernannt Web er Hauptm in der 3 Jng Jnſp und Mitglied des Jng Komttees
zum Stabe des Pion Bat Nr 20 verſetzt Quafſſowski Hauptm in der
3 Jng Jnſp zum Mitgliede des Jng Komitees ernannt Erpf Königl
Württemberg Hauptm in der 3 Jng Jnſp unter Uebertritt in die 2 Jng
Jnſp zum Jnug Offizier vom Platz in Glogau ernannt Frhr v Schrökter
Hauptm in der 3 Jng Jnſp und Jng Offizier vom Platz in Koblenz und
Ehrendbreitſtein zum Major Wolf Oberlt in der 3 Jng Jnſp kommandirt
als Adjutant bei dieſer Jnſp zum Hauptm vorläufig ohne Patent Stagts
Pfeffer Kurt Lts im Magdeb Pion Bat Nr 4 zu Oberiis vorläufig
ohne Patent defördert

Arnftadt 20 April Ein ſchwerer Unfall ereignete
ſich geſter früh auf dem Neubau des Fabrikgebäudes der
Bondy Reichardt ſchen Handſchuhfabrik in der Schönbrunn
ſtraße indem der Schieferdeckergehilfe G Hertwig vom Gerüſt
ſtürzte und beide Beine brach möglicherweiſe auch innere Ver
letzungen davontrug

Bendeleben 20 April Ein Waldbrand zerſtörte
eine größere Fläche Wald in unſerem Bendeleber Forſte ver
dächtig den Brand verurſacht zu haben war ein reiſender
Schmiedegeſelle aus dem Meiningenſchen Sofort wurde hinter
ihn ein Telegramm erlaſſen Er hatte ſich nach Franken
hauſen zu begeben und noch ehe er dort eintraf trat ihm bei
der Scheune an der Seegaerſtraße der Obergendarm Beck ent
gegen und kündigte ihm die Verhaftung an Der Uebelthäter
war dadurch in ſeinem Schuldbewußtſein derartig überraſcht
daß er ſich offen als Brandſtifter bekannte

Eiſenach 20 April e einem Radler überfahren
Ein Arbeiter der in raſendem Tempo heute mittag durch die
Karlſtraße radelte überſuhr eine ältere Frau derartig daß ſie
blutüberſtrömt in ein benachbartes Haus getragen werden
mußte

Benneckenſteiu 20 April Jn der Rappbode
ertrank der dreijährige Stiefſohn des Arbeiters König

Meuſelwitz 20 April In flagranti ertappt wurde
dieſer Tage in der Nähe von Schnauderhainichen ein Strolch
welcher eben einen Getreidefeimen in Brand ſteckte

Bernburg 20 April Vermißt wird hier ſeit Mitt
woch mittag der Schriftſetzer Auguſt Berweke Er hat ſich
aus dem Geſchäfte mittags entfernt und iſt bisher weder
in ſeiner Wohnung noch an der Arbeitsſtelle eingetroffen B
war verſchiedene Jahre in Halle anſäſſig

Goslar 20 April Unglücksfälle Die bei der
Exploſion von Petroleum ſchwer verletzte Ehefrau des Arbeiters
Z iſt geſtern im Krankenhauſe an den Folgen der Brandwunden
verſtorben Auch der in der Eiſengießerei und Maſchinen
fabrik von Herm Wenle in voriger Woche verunglückte Volontär
Hubrig iſt in letzter Nacht ſeinen ſchweren Verletzungen
erlegen

Ballenſtedt 20 April Ein Fund von hohem
hiſtoriſchen Werthe wurde an der hieſigen Schloßkirche
gemacht Bei Abputzungsarbeiten wurde ein gut behauener
Sandſtein von 50 em Länge und 30 em Höhe gefunden Durch
eine eingemeißelte Rille iſt der untere Theil des Steines auf
dem die Jnſchrift ſteht abgegrenzt Die Jnſchrift iſt theilweiſe
ſtark verwittert ſie lautet

AB ESICO COMITE G Onditum s
von Graf Eſico gegründet Es unterliegt keinem Zweifel daß

dies der Gedenk und Weiheſtein iſt der im Jahre 1046 bei
Erbauung der Kirche durch Graf Eſico nach der Köth Ztg
den erſten geſchichtlichen Ahnherrn unſeres Askaniſchen Fürſten
hauſes an dieſer Stelle eingefügt worden iſt ſo daß dieſer
Stein eins der älteſten geſchichtlichen Denkmäler
Herzoglichen Hauſes ſein würde

Braunlage 20 April Wildreichthum Dieſer Tage
bot ſich Paſſagieren der Südharzeiſenbahn in der Nähe der
Station Brunnenbachmühle ein ſeltener Anblick Dort
weideten in unmittelbarer Nähe des Bahnkörpers auf einer
kleinen ſchon ſchneefreien Fläche 60 70 Stück Rothwild

Leipzig 21 April Der Herr Reviſor Jn einem
Produktengeſchäfte in Lindenau fand ſich Mittwoch nachmittag
ein Unbekannter ein der ſich unter Vorzeigung einer Pappmarke
als Kriminalbeamter vorſtellte und angab er ſei beauftragt
wegen des Schankgewerbes Reviſionen vorzunehmen Bevor der
angebliche Reviſor ſeines ſchwierigen Amtes waltete geruhte er
eine kleine Stärkung zu ſich zu nehmen Leider wurde er an
weiteren Stärkungen verhindert da unterdeſſen ein zweiter
Mann im Geſchäft erſchien der in dem angeblichen Beamten
einen alten Bekannten von der hohen Schule in Zwickan er
kannte Dem nunmehr herbeigeholten Schutzmann leiſtete der
Entlarvte heftigen Widerſtand ſo daß er erſt mit Hilfe eines
zweiten Beamten nach der Wache gebracht werden konnte Er
entpuppte ſich als ein ſchon vielfach vorbeſtrafter 26 Jahre alter
Zimmermann aus Torgau

Niederſedlitz,j 20 April Verſchüttet Bei einem
hiefigen Bau wurden zwei Arbeiter von einer niedergehenden
Sandwand verſchüttet Einer der Verunglückten wurde todt
der andere ſchwer verletzt unter dem Sande vorgezogen

Dresden 20 April Raubmord Jn Reinhardts
rimma bei Dippoldiswalde wurde in vergangener Nacht ein
inbruchsdiebſtahl bei dem Gutsbeſitzer Walther verübt

Deſſen kränkliche Ehefrau die erwochte und Lärm ſchlug erhielt
von dem einen der Diebe Schnitte mit dem Meſſer in die
Kehle eine Verletzung an der ſie eine halbe Stunde ſpäter
ſtarb

Dresden 20 April Der Verkehr am Elbquai
Dresden Neuſtadt iſt heute wieder aufgenommen worden Der
Verkehr mit dew Elbquai Dresden Altſtadt und Rieſa iſt noch
eingeſtellt
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Vermiſchtes
mung am bayeriſchen Hofe weiß der BerichtS andſchau olgendes zu erzählen Die

Slimmung in der Familie unſeres Regenten iſt re wärtt
14 Tage vor der Vermählung der Prinzeſſin Mathilde mit
dem Prinzen Ludwig von Koburg Cohary keineswegs

hr hochzeitsfreudig abgeſehen natürlich von der jungen Braute ſich aus den engen oft geradezu bürgerlichen Verhältniſſen
ahrhaft herausſehnt und ihrem zukünftigen Gatten in zärtlichſter

Liebe zugethan iſt Grund zur Verſtimmung giebt der i
n Bulgarien der Onkel des Bräutigams Wer den tiefZeügiöſen Sinn des Prinzregenten Luitpold kennt der ein

iberzeugungstreuer Sohn der katholiſchen Kirche iſt wird dies
b reiflich finden Am köni l Jefe liegen diplomatiſch beglaubigteNéchrichten vor daß Fürſt ger inand von Bulgarien in der That

ſeinen Glauben wechſeln wird um die Tochter des ruſſiſchen
Großfürſten Wladimir die ehemalige Braut des Prinzen Max

n Baden die jetzt 18 Jahre alte Großfürſtin Helene heirathenT können Der g ent ein abgeſagter Feind jedes Glaubens
Wechſels war von Anfang an nicht für eine Verbindung einer
Witlelsbacherin mit einem Koburg Cohary Wenn es nun heißt
Fürſt Ferdinand habe ſeine Zuſage zur Hochzeit am 1 Mai in
München zu erſcheinen mit einem herzlichen Schreiben an den
Hrautvater Prinzen Ludwig zurückgezogen weil ſeine des
Fürſten Kinder nicht ganz wohl ſeien ſo entſpricht das nicht
5 n Thatſachen Der trotz der Krankheit ſeiner Kindern fern
von dieſen weilende und auf Freiersfüßen wandelnde Fürſt

Werdinand darf einfach nicht mehr an den Münchener Hof
nen Um der Etikette zu genügen wird das derzeitige

Haupt der Koburger Herzog Alfred am Hochzeitstage früh in
München eintreffen am Abend aber bereits wieder abreiſen

Auch die Großmutter des Bräutigams Prinzeſſin Clementine
wird nicht anweſend ſein ausſtraſe d

Zach Verbüßzung einer 30 jährigen Zuchthausſtrafe beu ee wurde vom Kaiſer der Arbeiter Joſef Waßmer aus
Dambach in Elſaß Lothringen Hierüber liegen folgende
intereſſante Einzelheiten vor W erſchlug im Jahre 1868 nach
einem heftigen Wortwechſel ſeine beiden Eltern mit einer Axt
und wurde deshalb zu lebenslänglicher Zwangsarbeit nach
Cayenne verbannt Nach Bendigung des deutſch franzöſiſchen
Krieges optirte der Verbannte für Deutſchland und wurde nun
mehr zur weiteren Verbüßung der oben erwähnten Strafe dem
Zuchthaus in Enſisheim n Nachdem er hier dreißig
Jahre zugebracht wurde W in Anbetracht ſeiner guten er
in der Anſtalt vom Kaiſer begnadigt worauf ſeine ſofortige
Entlaſſung erfolgte Dieſer Tage iſt der Begnadigte bei ſeiner
Familie in Dambach wieder eingetroffen

Zum Konitzer Mord Aus Anlaß der Konitzer Mordaffäre
iſt es in einzelnen Orten des Schlochauer Kreiſes zu Aus
ſchreitungen gegen die Juden gekommen Jn Prechlau

dem Wohnorte der Eltern des unglücklichen Ernſt Winter hat
beſonders am 17 eine wahre Rebellion geherrſcht Faſt ſämmt

liche Schaufenſter und Thüren der jüdiſchen Ge
ſchäftsleute ſind zertrümmert worden Die Ortspolizei
war nicht imſtande Eigenthum und Perſon der Bedrängten vor
den Excedenten zu ſchützen ſo daß der Gemeindevorſteher Hinz
wiederholt telegraphiſch um Hilfe erſuchte Noch am ſpäten
Abend lief ein Telegramm aus Prechlau ein in dem um Ab
ſendung eines Gendarmeriekommandos gebeten wurde Auch in
Stegers ſind die jüdiſchen Einwohner hart bedrängt worden
Aus Baldenburg ſchreibt man Eine Menge Fenſter ſind
in der Synagoge zertrümmert worden die Schaufenſter
der Kaufleute ſind durchſchoſſen und mit Steinen eingeworfen
Jn der Mordaffäre ſelbſt hat die Unterſuchung bis
her nichts weiter mehr ergeben Die Beerdigung
der Leichentheile des Ernſt Winter ſoll nunmehr
am Sonntag erfolgen
Prechlau Vater des ermordeten Gymngſiaſten Winter iſt wie
verlautet nach Berlin gereiſt um in der Mordaffäre eine
Audienz beim Kaiſer bezw Juſtizminiſter nachzuſuchen
Das im Erlengebüſch des Stadtparks dicht bei dem Kopf des
ermordeten Winter gefundene in vier Stücke zerriſſene Taſchen
tuch mit dem Buchſtaben 4 wird öffentlich ausgeſtellt mit der
Aufforderung an den Eigenthümer ſich zu melden Die Be
kann tmachung weiſt auf die Möglichkeit einer harmloſen Auf
klärung des Thatbeſtandes hin gleichzeitig aber auf die ernſten
Folgen für den Eigenthümer des Tuches falls er ermittelt wird
ohne ſich gemeldet zu haben Gegen Jsraelski iſt das
offizielle Vorverfahren eingeleitet worden

Letzte Nachrichten
Berlin 20 April Der Kaiſer wohnte heute vormittag dem

Empfange der Deputation des Chirurgen Kongreſſes
durch die Kaiſerin bei

Berlin 20 April Der Kreuzzeitung zufolge iſt der General
Hermann v Treskow Generaladjutant weiland Kaiſer
Wilhelm geſtern auf dem Rittergute Wartenberg in der Neu
mark geſtorben

Berlin 20 April Der ſeit Sommer v J aus Frankfurt
a M nach Unterſchlagung und Entwendung von ungefähr
1200 M flüchtige Gefängniß Jnſpektor Friedrich
Habermann gebürtig aus Bükow in Pommern iſt heute
hier im Krankenhauſe in Friedrichshain wo er ſich unter dem
Namen eines Agenten Hahn hatte aufnehmen laſſen feſt ge
nommen worden

Kronberg 20 April Die Kaiſerin Friedrich iſt heute
abend hier angekommen

Bremen 20 April Auf der Weſer kenterte infolge Wellen
ſchlags den ein vorüberfahrender Dampfer hervorrief ein
Fährboot mit 13 Arbeitern wovon 9 ertranken

Stuttgart 20 April Der Staatsanzeiger veröffentlicht
die Ernennung des Direktors im Juſtizminiſterium Dr von

eng ter zum Chef des irchen und Schul
weſens

München 20 April Kammer der Abgeordneten Bei
der heute fortgeſetzten Berathung des Kultusetats brachte
Abg v Vollmar Soz in längerer Polemik gegen die lex
Heinz e auch die Blättermeldung zur Sprache daß dem Grafen

Lerchenfeld im Reichstag nach ſeiner bekannten Rede von
Seiten des Centrums zugerufen worden ſei Hugo das haſt
du gut gemacht Miniſterpräſident Freiherr v Crails
heim erwiderte die letztere Aeußerung ſei völlig erfunden
Graf Lerchenfeld häbe ſeine Stellung in Berlin nie als die eines
Parteivertreters aufgefaßt ſondern ſtets als die des Vertreters
der bayriſchen Regierung Juſtizminiſter v Leonrod ſowie der
Miniſter des Jnnern Frhr v Feilitzſch betonten alsdann die
bayriſche Regierung wolle mit dem Paragraphen 1844 nur eine
Lücke des Strafgeſetzbuches ausfüllen jedoch die Kunſt in keiner
Weiſe beeinträchtigen Jm Laufe der Zeit habe aber jener
Paragraph eine Faſſung gefunden mit der Unzuträglichkeiten
verknüpft ſein könnten Hoffentlich finde der Reichstag ſchließlich
noch eine beſſere Faſſung die alle Anſchauungen befriedige

Paris 20 April Auf die Huldigungsdepeſche der
deutſchen Ausſteller und der deutſchen Kolonie an den

aiſer iſt an den Reichskommiſſar Richter folgende
Antwort gelangt

Se Majeſtät der Kaiſer und König haben den Huldigungs
gruß der deutſchen Ausſteller und der deutſchen Kolonie huſd
vollſt entgegengenommen und laſſen vielmals danfkeu
Se Majeſtät freuen Allerhöchſtſich über die würdige Ver

Der Bauunternehmer Winter aus ſ

tretung der deutſchen Jntelli und Arbeitſamkeit undwünſchen den Ausſtellern nen Tuten erſelg Auf Aller
höchſten Befehl v Lucanus Geheimer Kabinetsrath
London 20 April Der Prinz von Wales iſt hier heute

abend um 7 Uhr auf Victoria Station eingetroffen und
wurde am Bahnhof von dem König von Schweden und Nor
wegen dem Herzog von York dem belgiſchen und däniſchen
Geſandten empfangen Eine große Menſchenmenge begrüßte den
Prinzen am Bahnhof und auf dem ganzen Wege bis Marlborough
Houſe mit lebhaften Hochrufen

London 20 April Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
La gos gemeldet daß nach dem Lande Gyaman im Nord
weſten der Goldküſtenkolonie wo Eingeborenen
Unruhen ausgebrochen ſind 300 Mann der weſtafrikaniſchen
Grenztruppe auf dem Landwege von Nigeria abgehen
150 Mann gehen von der Goldküſte über Rio Forcados dahin
ab Der Korreſpondent meldet ferner in Lagos gehe das
Gerücht daß Zwiſtigkeiten mit den Franzoſen in
Meko ausgebrochen ſeien doch entbehre daſſelbe der
amtlichen Beſtätigung Hierzu bemerkt das Reuter ſche
Bureau Meko liege im Lande Yoruba im Hinterland von
Lagos die gemeldeten Streitigkeiten könnten daher mit den
Unruhen in Aſchanti oder Gyaman nicht in Zuſammenhang
ſtehen

London 19 April Der Kanzler der Schatzkammer
Hicks Beach hielt in Briſtol eine Rede in welcher er aus
führte niemand kenne den rn der allgemeinen Wahlen
die Regierung werde keinen Appell an die Wähler erlaſſen bis
ſie in der Lage ſein werde die Politik anzugeben welche ſie als
die für Südafrika geeignetſte hält

Petersburg 20 April Von einem Privatkorreſpondenten
Die Nowoje Wremja bemerkt angeſichts der Möglich
keit einer amerikaniſchen Flottenkundgebung in
den türkiſchen Gewäſſern an leitender Stelle Die
Pforte könne leicht unerwünſchte Repreſſalien vermeiden wenn
ſie die freundſchaftliche Vermittlung der europäiſchen Nachbar
ſtaaten in Anſpruch nehme Auf Grund der letzten Haager
Vereinbarungen ſei eine freundſchaftliche Jnter
vention in dem vorliegenden internationalen Konflikt möglich
Das würde der Friedensſache dienen und die Türkei vor Ver
wicklungen bewahren

Konſtantinopel 20 April Meldung des Wiener K K Tele
graphenKorreſpondenz Bureaus Der Sultan empfing nach
dem Selamlik den amerikaniſchen Geſchäftsträger

Simla 20 April Telegramm des Reuter ſchen Bureaus
Die Noth nimmt überall in Jndien zu beſonders aber
in der Präſidentſchaft Bombay und in den Radſchputang
Staaten Jetzt erhalten etwa 51 Millionen Menſchen
Unterſtützungen

New York 20 April Meldung des Reuter ſchen Bureaus
Bei dem geſtrigen diplomatiſchen n im Staatsdeparte
ment war der ruſſiſche Botſchafter Graf Caſſini zum erſten male
ſeit Monaten nicht erſchienen Seine Abweſenheit wird darauf
zurückgeführt daß Rußland über die Aktion der Ver
einigten Staaten bezüglich der Eintreibnung der von der
Türkei geſchuldeten Entſchädigung mißgeſtimmt ſei

New York 20 April Einem Telegramm der Tribune
aus Waſhington zufolge habe der türkiſche Geſandte
nach ſeinem Beſuche des Staatsdepartements geäußert die
Türkei werde ſich nicht länger der Zahlung der Ent

chädigung widerſetzen
Wafhington 19 Aprii Der türkiſche Geſandte Ali

Ferruh Bey machte heute einen Beſuch auf dem Stagts
departement Wie verlautet war der Zweck ſeines Beſuches
vornehmlich ſich wegen der Schadenerſatzverh andlungen
zu erkundigen Der Geſandte erkennt zwar den großen Ernſt
der Lage an hegt aber die Zuverſicht daß die Kriſis ohne
dauernde Störung der überlieferten guten Beziehungen zwiſchen
der Türkei und den Vereinigten Staaten vorübergehen werde

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Feldmarſchall Roberts hat die Muße zu der er ſich in

Bloemfontein gezwungen ſieht bekanntlich zu einer eingehenden
Kritik über die bisherige engliſche Kriegsführung benutzt
Unſeren Leſern ſind ſeine Urtheile bekannt Matertell enthalten
ſie nichts Neues und an dieſer Stelle ſind gerade die vom
Marſchall Roberts berührten Mängel der engliſchen Führung
wiederholt dargelegt worden Es iſt aber natürlich ein
gewaltiger Unterſchied ob ſolche Urtheile von privater Stelle
ergehen oder von der Seite die im Angenblick als die einzig
maßgebende bezeichnet werden kann Neben dieſem ſachlich
militäriſchen Geſichtspunkte muß ganz beſonders auffallen daß
die engliſche Regierung ſich zur Veröffentlichung der
kritiſchen Beurtheilung entſchloß Dadurch erhält die ganze
Angelegenheit einen politiſchen Charakter deſſen Tragweite bei
der eigenthümlichen Verfaſſung und Zuſammenſetzung der eng
liſchen Wehrmacht nicht zu überſehen iſt Zum beſſeren Ver
ſtändniß muß in dieſem Augenblicke daran erinnert werden
daß Marſchall Roberts und Lord Kitchener was bisher
noch undementirt geblieben iſt den Oberbefehl in Südafrika
J Befragen des verantwortlichen Oberbefehlshabers Lord

olſeleh und ſelbſt ohne Wiſſen des Kriegs
miniſteriums erhalten haben Dieſe Thatſache wird
wie wir dem Berliner Tageblatt entnehmen dem Ein
fluſſe Lord Salisbury s allein zugeſchrieben Die
Spitze gegen die ſie gerichtet iſt wird dadurch deutlich
erkennbar daß Lord Wolſeley es war der es durchſetzte daß
vorher General Buller den Oberbefehl erhalten hatte Es iſt
nun in England öffentliches Geheimniß daß Lord Wolſeley der
Vertreter der engliſchen Feſtlandsarmee iſt daß in dieſer Armee
das Torythum ſich ſeiner beſonderen Gunſt erfreut und
deshalb auch eine ganze Anzahl Generale in leitende Stellung
kam die ſich ſpäter als geradezu unfähig erwieſen haben Die
öffentliche Meinung in England konnte ſich der Einſicht nicht
verſchließen daß die ungeheuren Opfer an Menſchen und Geld
die der Krieg bisher gekoſtet hat und deren er noch viel mehr
erfordern wird neben den mangelnden Vorbereitungen des
Kriegsminiſteriums vornehmlich auf die Unfähigkeit vieler
engliſcher Generale zurückzuführen ſeien Wenn jetzt die
engliſche Regierung noch dazu in einem Zeitpunkte da die
Lage der Engländer als durchaus ungünſtig bezeichnet werden
muß ſich zur Veröffentlichung der Kritiken des MarſchallsRoberts t e hat ſo liegt darin zugleich eine regierungs

ſeitige Verurtheilung des Syſtems Wolſeley und eine An
erkennung der Auffaſſungen des Marſchalls Roberts die aber
bisher in England der Uebermacht Wolſeley s gegenüber keinen
Boden gewinnen konnten Und ſo wird denn vermuthlich die
öffentliche Kritik des Marſchalls Roberts dahin führen daß in
Zukunft die Stellenbeſetzung etwas mehr nach Fähigkeiten

als sah Geburt Geld und höfiſchen Verdienſten gehandhabt
wird
geworden kann die Abberufung mehrerer Generale Gatagcre

Nachdem die Roberts ſchen Kritiken amtlich offentundig

rm engere rer

nd ſchon abberufen nicht ausbleiben Man
eine nothwendige Konzeſſion an die öffentliche

Meinung und auch an die Armee ſelbſt die ja unter ihren un
fähigen Führern am meiſten gelitten hat

Wie die Engländer in Feindes land hauſen darüberiſt in engliſchen Blättern welche die betreffenden ilderungen
ohne ein Wort der Mißbilligun abdrucken allerhand zu l T
was einen Kommentar zu der in einem Tagesbefehl des
Roberts ausgeſprochenen prahleriſchen er Roberts
freue ſich die anſtändigſte Armee der Welt zu kommandiren
Der VolksZtg entnehmen wir aus einer Zuſammenſtellung
ihres Londoner Korreſpondenten folgende Einzelheiten

Der Mancheſter Guardian deſſen Berichterſtatter den Marſch
vom Kimberley nach Bloemfontein mitgemacht hat berichtete
daß alle an dieſem Wege liegenden Farmen ver
wüſt et ſeien Alles habe man zerſtört ſelbſt Kinderſpielzeug
Die Offiziere ſeien nicht imſtande geweſen dem Toben ihrer

n r u ſtraliſchen Langzenzrupper Boßley von dem erſten auſtra en LaFeree iment ſchreibt Wir haben große Mengen von
Pferden Schafen und Geflügel requirirt Unſere Jungens
tödten das Geflügel indem ſie es jagen und mit Lanzen auf
ſpießen Es wird bdehauptet daß einer der Ulanen neulich in
einem Hauſe am Moder River 8000 Mark erbeutete Die
Häuſer ſind prächtig möblirt und enthalten ſchöne Klaviere und
Orgeln Unſere Jungens brechen die Orgeln auseinander um
ſie als Feuerungsmaterial zu verwenden

Ein neuſee ländiſcher Freiwilliger berichtet in der
Wellington Evening Poſt wie folgt Hier in der Nähe iſt

eine Burenfarm die wir beſetzt halten Jhr ſolltet mal die
Dinge ſehen die den Leuten da in die Hände fielen Einer
von unſeren Leuten fand eine goldene Uhr mit Kette
ein anderer eine ſilberne und auch andere fanden Werth
jachen Jch ſelbſt wollte nichts damit zu thun haben da ich es
für eine verdammte Schande halte Einige von den Regulären
riſſen auch die Fußböden auf um nachzuſehen ob dort
Sachen verſteckt ſeien Andere zerbrachen das Klavier
die Orgel und andere Gegenſtände nur um ſagen zu können
daß ſie etwas zerbrochen hätten

Ein Freiwilliger der auſtraliſchen Kolonie Victoria
ſchreibt dem Victorig Standard Nenlich wurde eine Ab
theilung von etwa 100 berittenen Jnfanteriſten nach einer Ja
geſchickt um dort zu requiriren Als wir uns der Farm
näherten liefen acht Männer zur Hinterthür heraus Es wurde
nicht geſchoſſen da dies bei ſolcher Gelegenheit nur im Falle
der Nothwehr geſchieht Wir füllten drei Wagen mit allem
Möglichen was überhaupt beweglich war nämlich mit Tiſchen
Stüblen Bänken Dutzenden von Gänſen Enten Hühnern das
Geflügel ſollte unſer Weihnachtseſſen werden vier Kälbern
und allen Eiſen und Holzbeſtänden die vorhanden waren Es
war auch ein Harmonium da das wir zurücklaſſen wollten Da
aber einer unſerer Leute ein wenig ſpielen konnte warfen wir
es auch auf den Wagen Alle unſere freie Zeit verbringen wir
jetzt mit Geſang und verſammeln dadurch immer eine große
Menſchenmenge um unſer Zelt Einige Töne des Harmoniums
ſind draufgegangen aber es genügt uns doch

Die neueſten Nachrichten vom Kriegsſchauplatze lauten

London 20 April Wie die Abendblätter aus Bloemfontein
von geſtern berichten ſind aus Glen Meldungen eingegangen

daß ſüdlich von der Karee Station und etwa ſechs
Meilen nördlich von Glen ein Gefecht ſtatt
findet Die engliſche Jnfanterie hat eine ſtarke von der
Artillerie unterſtützte Stellung inne Die Central News
meldet aus Bloemfontein von Donnerstag abend Hier iſt ein
Zug mit Verwundeten von Glen angekommen Es
verlaute von einem heftigen Gefecht bei Karee Siding
in der Nähe des großen Dammes Die Stärke der Buren
iſt noch nicht bekannt Die Kavallerieremonten ſind ein
getroffen und die Artillerie bedeutend verſtärkt Eine große
Qunantität von Waffen hauptſächlich Mauſergewehre iſt
in Bloemfontein entdeckt

Ein weiteres Telegramm aus Bloemfontein von Donners
tag nacht meldet Nachrichten die mit der Eiſenbahn von
Glen kommen ſtellen feſt daß der Ort des Kampfes ſüd
lich von Karee Siding etwa ſechs Meilen nördlich von
Glen ſich befindet Die engliſche Infanterie hält eine ſtarke
Stellung an dem großen Damm beſetzt und iſt von Artillerie
unterſtützt Es wird gemeldet daß die Buren ſüdlich von
Bloemfontein auf dem Rückzug begriffen ſind 7
und eine ſtarke Abtheilung wurde heute in der Nähe von
Thabanchu in nördlicher Richtung marſchirend geſehen Jhr
Vorrücken geſchah nur langſam da das Land nach den heftigen
Regengüſſen ſchwer paſſirbar iſt

Aliwal North 19 April ReuterMeldung Die Tele
graphenlinie nach Ladygrey über welche der telegraphiſche Ver
kehr nach Baſutoland geht iſt unterbrochen General
Brabant hat den Landdroſten von Rouxville Debeer ſowie denfrüheren Landdroſten Hoffmann verheftet 259 Buren

unter dem Kommandanten Odendard die beim Anrücken
des Generals Brabant in der Richtung auf Smithfield ent
kamen ſind nach Wepener marſchirt Nach Mit
theilungen von ſeiten der Buren beläuft ſich die Zahl ver
Burenſtreitkräfte bei Wepener auf 8000 bis
10 000 Mann mit 15 Geſchützen Der Hauptlanddroſt
in Smithfield iſt hon den Buren gefangen genommen worden
Der heliographiſche Nachrichtendienſt iſt durch ſchwere Regen
güſſe unmöglich gemacht

London 20 April Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
Brandfort vom 19 April gemeldet General Delarey
kehrte geſtern nach ſeinem Lager zurück von einer Recognoszirung
die er mit einer größeren Truppenabtheilung öſtlich der Eiſen
bahn bis zum Modder River ausgeführt hatte Er ſtieß nur
auf einige Vorpoſten und ſah Befeſtigungswerke der Engländer
längs den Hügeln

Kapftadt 20 April Reuter Meldung Wegen der
Truppenbewegungen ſind die Cenſurbeſchränkun gen
zeitweilig bedeutend verſtärkt in Anwendung gebracht

London 20 April Aus Kapſtadt wird vom Freitag
r Der holländiſche Miniſter J Vorſter wurde in

urghbersdorp unter der Beſchuldigung des Hoch ver raths
verhaftet

London 20 April Aus Lourengo Marquez
Mehrere Gefechte fanden in der Gegend
berge ſtatt Die Buxen ſind noch

Wolverhampton 19 April
glied Sir Henry Fowler hielt heute vor ſeinen hieſigen
Wäblern eine Rede in der er ſagie es ſei keine dauernde
Regelung der S efxikalrage du ohne die ein für allemal
hergeſtellte Oberhoheit der Königin über ganz Süd
afrika andere Grnundbedingungen ſeiew gleiche Rechte für alle

wird gemeldet
der Biggars

immer ſtark verſchanzt
Das liderale Unterhaus Mit

eißen bei weiteſtgeheuder Selbſtregie d WenſchtBehandlung der Eingeborenen elbſtregierung und menſchliche

reren et ren ernne reren eenes J
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dern r et Alte Promenade 3h i npte Eröffnung laufender Rechnungen Annahme Von Deposften Check Verkehr

u An und Verkauf von Werthpapierenr Frick Vermittelung von Börsengeschäften aller Art

lch ürmn fe 0 8 r hr Grosser feuerfester und diebessicherer Tresor
and Sonnabend 3 Uhr eBäumler

n iIſe

Verschlossene und offene Depots werden zur Aufbewahrung bezw Verwaltung
Coupons Einlösung auch Verloosungs Controlle zu mässigsten Spesen angenommen
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en Blutſtockung in allen Frauen

en

Kraukenpflegerin Fischer
Berliu Cbauffeeſtr 111,2 Quergeb II

in Stand fetzenGar ten Neu Anlegen
Anpflanzungen jeder Art

übernimmt

II Wahl
Kunſt und Handelsgärtner

Reilſtraſte 31

Wost
nachweislich beste aller orgt

Klassigen Schreibmaschinen

Keine VUmschaltung KeinFarbband
Siemens Halske 75 Maschinene n e a J h Wilhelma Magdeburg 40 Maschinen
Victoria Berlin 25 Maschinen ete

Zur FProbe 8s Tage unentgeltlich
ernr u d

An Weddy
5 e

achregiſter Geh 1,25Abt 1,50 M

Vollſtändi Ausgabe mit dHandels Geſetzbuch e eben
regiſter Geh 75 Pf Lnbd 1 M

Straſgeſetzbuch n et gedehn
Das Familienrecht nach dem BGB Von einem prägkt

Gr on Dr jur dE Schwartz Geh 1,25 Lnbd i M

v Ausgaben der Bibliothek der Geſammt Litteratur

to Hendel Verlag Halle S

Oberlauſitzer Jalouſie und Folzrouleaur Fabrik
Th Handsohug Co, Zittau i S

Vitragen aus Holzdrahtgewebe Seh 127296
Schattendecken für Gärtnereien

Schanufenſter Rouleaux bis 7 Mtr breit aus einem Stück

W Kein Haus ohne die neuen Geſetze

Abtheilung Seehandel mit Ein

Geh 25 Pf gnbd Wohl

r e ein Boöchn geh 25 Pf
Das Erbhrecht

d Preuß Staat vom 31 Jan 1850

bekannt als korrekt gut ausgeſtattet danerhaft gebunden

empfiehlt in beſter Ausſhrthig

i hälor fahre eVertreter Wilh Schäler Jalouſicſabrik Naumburg

Pürgerliches Geſetzbuch e

führungsgeſetz u ausführlichem Sach

Lnbd 50

PVerkalſungsurkunde nebſt n und einer

Durch alle Buchhandlungen und n

Holzronleanx für Schaufenſter und Zimmer

Plakat Entwürfe
Die aus dem

Preis Ausschreibe nvom 15 Oktober vorigen Jahres eingesandten S

Plakat Entwürfe
sind vom 15 29 April

im Kunstgewerbe Museum
im Grassli HusenmLeipuig Ed ömigspliatz

ausgestellt
BResuehszeiten 10 3 Ubr

Sonntags 10l23
Dienstag den 17 und Montag den 23 geschlossen

J C König Ebhardt
Kunvstanstalt

Hannover

i Friedrich Malsch r L ein
slrassoAllein Vertretung von J C König Ebhardt e

er her Goldene Stantsmedaiſie Amerik Contor Möhbel
3os bester Goldfüllhalter Iammond weitans beste aller Se hreibmasehtwen

Hempelmann Krause Halle S
offeriren

Misenm van stahlaäraht
blank geglee verzinkt verzinnt und verkupfert

Messingdraht Kupferdraht Stachelzaundr aht SpalierdrahtKetten 5 Bindedraht Flaschendraht
Seohan Giavierdraht Ziegeleiäraht Sensen

keln Federdraht Springfedern Sieheln
Befestigungsmaterial RasenSpaten Krampen Haken Draht müherDüngoer spanner KagtoGubelu nStein arrenin renDeeimal

Waagen StriegelnHühner Karnester dütsehenGetreide Mnaurerhacken 3 kellenGetreide Wassorschaufeln WaungenPFuss Drahtabtreter wägelprantgorkeweinder Drahtseile Waehsarant für elektrische Anlagen

Drahtgeflechte mit 6 und 4 eckigen Maschen Rabitzgewebe Fenstergace

Handschuhe rabien

Chr Voigt llalle a S
el mere 21

rer und Fahrräder

ertheim Frankfurt a Main Columbia
Köhler Altenburg Jhaenomen
Gritzner Durlag artburg

orong

F e e Mechaniker Geiſtſtr 16
m

Magdeburg Suckau
Zedeutendste Loeomohilfabrik

Deutsehlands

Hocomobilen
e v mit ausziehbaren Röhrenkesseln

von 4 bis 200 Fferdekraft
sparsamste

ZetriebsmasehinenJ für Jnaustrie und Landwirthsehaft

Dampfmasehinen ausziehbare Röhren Dampfkessel
Centrifugalpumpen Dresehmaschinen bester Susteme

Bedeutender Export nach allen
IIIIIIIIIIIIIIE

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Reisszeuge
für Schüler und Techniker iAuswahl t ikeitn srößter

Carl Potzoltoptiſches und u nnd
ernruf 227arfüßerſtraße 4Miſitenkarten

Verlobungs Vermählungs
Geburts Todesanuzeigen

ſowie ſämmtliche

Drucksachen
liefert

zu billigen Preiſen
in ſauberſter Ausführung

Herm KöhloerBuchdruckerei u Papierbandlung

Gr Steinſtraſze 15
Großer Erfolg

ileh
Thermophor
zum Warmhalten

er Kindermilch
m bis ea 10 Stunden

ohne Feuer
Intereſſenten

ſtehen Probe Ap
paragte gern zur

Verfügung
NiederlageM öugt Penseh

Haus und
üchengerätheh 9/10ſrſtiihe Wſelbinihtiingen

als 25 m Fachregale zwei 42 mmlange Ladentiſche dgl 5 mm Kaſten
regal 2 n Kaſtenregal dazu Laden
tiſch mit Kaſten und Eichenplatte
Waagrenſchränke 3 m 2 l m1 m lauu Ladentiſche 3/2 m 2 m
2 m lang n und ohne Eichen
platte 4 iges Pult einfache
Stebpulte 1 Faßlager mit 26Fäſſern
Schankaſten Aushängeſchränke uv m verkauft billig

Friedrich Peileke Geifſtr 25
Telephon 24 50

v n Sie gratis u franko meinen
illustr Hauptkatal über

Fahrräder
u Fahrradartikel u St
werd sich überzeug dass aich b bester Qual at unt
1jähr Garant arm bi iinigst e
bin Wiederverk ges

S

Deutsche Fahrrad Industrie
Richard Driessenm s

Hannover Brüderstr 4

ocs Ba e
Tonkinrohrstähbe

S 3 S Je S S Baum e e
S be en he a S ee e un en Se e h Sr a 2d e e tenJ

m
e S e ee anl

Ig Been
Cartenpfähle

aneh grün gestr mit weissen Spitzen

Hervorragend
in in ihren Erfolgen bei fortge
ſetzten lette ſind dieToi lette Seifen
Dr Bergmann Rechk

Ouerfurt
SpeialitätenDr Rergmnnanns hygieniſche

Kinder Bode Seife mildeſtealler Seifen zur Kinderpſlege
unerläßlich
Welt All beſte Haushalt
Toilette Seife angenehmes Par
füm ſehr ergiebig im Gebrauch

EBehte Lilien Hilech Seife
das Beſte zur Hautpflege zur
Erzielung und Exhaltung eines
reinen weißen Teints in anu
ſprechender eleganter Ver
packung
Vertreter Paul Flemmin

Bernhardyſtraße 21

Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

bin

der

9

ſog
ſtan
du
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